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ABSTRAK 

YANRIA RAHMA UTAMI. 2018. Metonimia pada Artikel Die gröβte Liebe 

unseres Lebens dalam Majalah Der Spiegel. Skripsi: Jakarta. Program Studi 

Pendidikan Bahasa Jerman, Fakultas Bahasa dan Seni, Universitas Negeri Jakarta.  

Tujuan dari penelitian kualitatif ini adalah untuk mengetahui jenis-jenis 

metonimia yang terdapat dalam artikel Die gröβte Liebe unseres Lebens di majalah 

Der Spiegel nomor 26 yang diterbitkan pada tanggal 25 Juni 2016. Penelitian ini di 

lakukan di Universitas Negeri Jakarta, Perpustakaan Nasional Republik Indonesia, 

perpustakaan Universitas Indonesia dan perpustakaan Goethe Institut Jakarta. 

 Penelitian ini dilakukan dengan tujuan untuk menemukan jenis majas 

Metonimia yang terdapat dalam artikel berjudul Die gröβte Liebe unseres Lebens 

yang diambil dari majalah Der Spiegel nomor 26 yang diterbitkan pada tanggal 25 

Juni 2016. Penelitian ini merupakan penelitian kualitatif dengan menggunakan 

Metode Deskriptif dan Teknik Studi Pustaka.  

 Dari 32 data yang telah dianalisis, didapatkan hasil sebagai berikut: 18 

kalimat dengan jenis majas Metonimia Teil für Ganzes, 5 kalimat dengan jenis 

Institution für Person(en), 3 kalimat dengan jenis Ort für Ereignis, 2 kalimat dengan 

jenis Künstler für Kunstwerk (Produzent für Produkt), 1 kalimat dengan jenis Objekt 

für Person, 1 kalimat dengan jenis Ort für Person(en) dan 1 kalimat dengan jenis Ort 

für Institution für Person(en). Untuk Metonimia jenis Krankheit für Person dan Ding 

für Stoff, tidak ada data yang tergolong ke dalam jenis-jenis yang ada. Dari ke 10 

jenis tersebut, jenis Teil für Ganzes merupakan yang paling mendominasi Hal 

tersebut karena jenis Teil für Ganzes paling mudah diterapkan.  

 Penelitian ini menyarankan adanya penelitian lanjutan yang mengkaji 

metonimia yang terdapat dalam majalah atau media cetak lainnya. 
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ZUSAMMENFASSUNG 

YANRIA RAHMA UTAMI. Metonymie in dem Artikel „Die gröβte Liebe unseres 

Lebens‘ im Magazin Der Spiegel. Eine wissenschaftliche Abschlussarbeit zur 

Erlangung des Titels Sarjana Pendidikan. Jakarta: Deutschabteilung, Fakultät der 

Sprache und Kunst der staatlichen Universität Jakarta. Januar, 2018. 

Die Informationen sind sowohl schriftlich als auch mündlich zu liefern. Das 

sind viele Dinge, die man benutzen kann, um schriftliche Informationen 

wiederzugeben, Eins davon ist das Magazin. Das Magazin ist ein Medium, das 

regelmäßig veröffentlicht wird und Artikel oder Nachrichten von verschiedenen 

Autoren enthält. Magazine sind in verschiedenen Arten unterteilt, zum Beispiel Sport, 

Gesundheit, Musik, Kunst, Lifestyle, Politik, Sozial, Religion, Technologie, Essen 

und Trinken, Kultur und so weiter.  

Viele Sachen können das Magazin interessant und nicht langweilig machen, 

die sind die Auswahl der Wörter, Artikel unterhaltsamer machen, die Benutzung von 

interessanten Begriffen und die Verwendung von schönen und abwechslungsreichen 

Worten. Dies ist, wo die rhetorische Figuren benötig wird. Deshalb spielt die 

rhetorischen Figuren in einem Magazin eine Rolle. 

Die rhetorischen Figuren und Stilmittel werden oftmals als der gleiche Begriff 

gelehrt, aber eigentlich sind rhetorische Figuren und Stilmittel nicht dieselben, weil 

die Rhetorische Figuren ein Teil von Stilmittel ist. Es gibt so viele Arten der 

rhetorischen Figuren, aber in den Magazinen ist Metonymie leicht zu finden und oft 

zu tragen.  

In dieser Forschung wird Metonymie untersucht. Die Metonymie ist ein 

Begriff, der als Repräsentanz für etwas verwendet, was seiner Funktion, seiner 

Eigenschaft, oder seinem Merkmal entspricht. Es gibt 3 metonymische Theorien in 

dieser Forschung, die sind nach Dölling (auf Deutsch), Parera (auf Indonesisch) und 

Lakoff und Johnson (auf Englisch). Von denen wird das Theorie von Dölling in 

dieser Forschung benutzt. Die Theorie wird verwendet, weil die Arten der Metonymie 
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in diesem Magazin leicht begründet sind. Das ist vernünftig, weil dieses Magazin auf 

Deutsch geschrieben ist. Dölling teilte die Metonymie in 10 Arten, nämlich Objekt 

für Person, Krankheit für Person, Behälter für Inhalt, Ding für Stoff, Künstler für 

Kunstwerk (Produzent für Produkt), Ort für Ereignis, Institution für Person(en), Ort 

für Person(en), Ort für Institution für Person(en) und Teil für Ganzes. 

Ein Artikel im Magazin “Der Spiegel” mit dem Titel ”Die gröβte Liebe 

unseres Lebens“ wird in dieser Forschung analysiert. Dieser Artikel wird ausgewählt, 

weil es so viele metonymische Sätze in diesem Artikel gibt. Auβerdem ist das Thema 

des Artikels interessant, weil es ein Phänomen ist, das bei täglichen Aktivitäten 

passieren kann. 

In diesem Artikel wurden 32 Sätze mit Metonymie Merkmale gefunden. 

Diese Sätze sind als die Datenquelle der Forschung verwendet. Der Fokus dieser 

Forschung ist die Arten der Metonymie in einem Artikel mit dem Titel Die gröβte 

Liebe unseres Lebens. Das Ziel dieser Forschung ist, die Arten von Metonymie zu 

finden und analysieren.  

Diese Forschung ist eine qualitative Forschung mit der deskriptiven Methode. 

Die Daten sind Sätze in dem Artikel ”Die gröβte Liebe unseres Lebens“ im Magazin 

„Der Spiegel“ Nummer 26. Der Spiegel ist das gröβte wöchentliche Magazin in 

Deutschland. Das Büro des Magazins ist in Hamburg und wurde 1947 gegründet. 

Jeden Samstag erscheint dieses Magazin und wird weltweit vertrieben. Deshalb ist 

dieses Magazin in Indonesien leicht zu finden. Die Online-Version dieses Magazins 

ist ebenfalls verfügbar. Der Name des Magazins ist „Spiegel Online“. Es gibt sogar 

eine Anwendung auf Android und iOs, und das vereinfacht die Leser um die neuesten 

Nachrichten zu lesen. Das Instrument der Forschung ist die Forscherin selbst.  

Die Forschungsschritte sind: zuerst wird das Artikel mit dem Titel „Die gröβte 

Liebe unseres Lebens‘ gelesen. Wenn die metonymischen Sätze zu finden sind, 

werden die Sätze markiert.  
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Die markierten Sätze werden analysiert und werden basierend auf die Theorie 

umgeschrieben. nachdem die Sätze und Gründe fertig geschrieben werden, werden 

sie interpretiert und die Schlussfolgerung wird gezogen. 

Die Ergebnisse dieser Forschung können geschlossen werden: 18 Sätze sind 

als Teil für Ganzes, 5 Sätze als Institution für Person (en), 3 Sätze als Ort für 

Ereignis, 2 Sätze als Künstler für Kunstwerk (Produzent für Produkt), 1 Satz als 

Objekt für Person, 1 Satz als Behälter  für Inhalt, 1 Satz als Ort für Person(en), und 1 

Satz als Ort für Institution für Person(en) kategorisiert. Diese 32 Sätze gehören nicht 

zu der Krankeit für Person und Ding für Stoff. 

Laut der gesamten Daten lässt sich interpetieren, dass Teil für Ganzes deutlich 

eine Art von Metonymie im Artikel ” Die gröβte Liebe unseres Lebens“ am meisten 

zu finden ist. Im Gegensatz dazu sind Krankheit für Person und Ding für Stoff die 

seltensten Arten der Metonymie. So kann es geschlossen werden. Der Grund dafür 

ist, dass Teil Für Ganzes sehr üblich ist und in allem Kontext angewendet werden 

kann. Im Vergleich zu Teil für Ganzes wurden Krankheit für Person und Ding für 

Stoff in diesem Artikel übehaupt nicht gefunden, weil diese Arten der Metonymie zu 

dem Artikel “Die gröβte Liebe unseres Lebens” nicht passen. 

Von dem Ergebnis dieser Forschung kann man Forschungen zum gleichen 

Thema oder Bereich über Metonymie und rhetorischen Figuren weitermachen. Die 

andere positiven Implikationen dieser Forschung sind als das Wissen für die 

Deutschlernen, besonders über Metonymie der die andere relevanten Aspekten.  

Zum Schluss wird es vorgeschlagen, dass die Deutschlernenden das Magazin 

und Metonymie in dem Deutschunterricht benutzen können. Den anderen Forschern 

wird auch vorgeschlagen, andere Theorien im Bereich von Metonymie zu finden und 

interpretieren. Das gilt auch für die Leser, das Wissen oder Forschung auf dem 

gleichen Bereich entwickeln möchten. Auβerdem kann dieses Forschung auch die 

Interesse und Erkentnisse über Metonymie wecken.  
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